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Denn die Einen sind im Schatten

Was isch dänn eigetli usser Brot, Milch
und Herdöpfel kei Luxus?"

Lieber Nebi

Meine Frau hat den Schreiner auf
der Stör, um die Vorfenster zu
reparieren und neu zu glasen. Ich erhalte
die Rechnung:
16. Nov., bei Ihrer Frau gefenstert,

3 Sld. à 2. Fi. Fr. 6.
Mir blieb der Goniagg im Halse

stecken Ageis

Der Geizige
«Jä, Heiri, ich ha gmeint, du hüro-

tescht überhaupt nie, und jetzf häscht
doch e Frau »

«Lueg, Chueri, i han na eini gfunde
wo de Geburtstag am 29. Februar hät,
dere mues i nu all vier Johr öppis gä.»

Br.

Auszug aus einem
leichtfaßlichen
Taschenwörterbuch für Parvenus
(in Vorbereitung)

Arrivée
Baiser
Basilisk
Courtoisie
Curaçao
Champignon
Champion
Hygiene
Infamie
Kreolin
Manieren
Obelisk
Olymp
Parvenu
Protuberanzen
Panorama
Paranoia
Samojeden
Toreador
Tournedos
Tuberosen
Zyklamen
Zyklus

Gesangsstück.
Flaute an der Börse
Griechische Kirche
Maklergebühr
schwere Reiter
Haarwäsche
Papierlaterne
aasfressendes Raubtier
Fufjtruppe
gebauschter Frauenrock
Hände pflegen (verbum)
Lieblingsfrau eines Paschas

Wucherung in der Nase

spanischer Wandschirm
Apfelsinen
Landenge in Südamerika
Schlafanzug
russische Teemaschine
Wirbelwind
südfranzösischer Minnesänger
Lungenschwindsüchtige
Wirbelwinde
einäugiger Riese M. Sf.

Lieber Nebelspalter!
Eine Gemäldegalerie in Florenz. Der

Führer erklärt einer Gesellschaft, von
Bild zu Bild wandernd, Herkunft, Alter
usw. der verschiedenen Kunstwerke; am
Schluh nähert sich der Gesellschaff eine
fremde Dame und bittet den Cicerone:
«Scusate, wie war das nur schon mif
dem Meisterwerk dort drüben in der
zweitletzten Halle? würden Sie es mir
bitte wiederholen!» «Worauf der Ci-

Wert des Mannes
Neugeboren, Kind, Jüngling, Soldat, Familienvater.

Dieselbe Entwicklung führt unweigerlich
zur Lebengversicherungspolice, dem Schlüssel
Ihrer Zukunft.

Fragen Sie uns.
La Suisse, Lebensversicherung* -Gesellschaft, Lausanne,
Kreisdirektion Zürich, P. W. Sahli, Limmatquai 94

cerone eine verzweifelte Bewegung
macht: «So mitten heraus könnte ich
das nicht sagen da mühte ich ja
nochmals von vorne anfangen!» es

Der Frechdachs
«Heufe hat mir der dicke Reisende Meyer

eins von seinen «Müschferli» erzählt. Eine
Firma, die er schon seit einer Reihe von
Jahren erfolglos bearbeitete, feierte bei
seinem letzten Besuch das 50. Geschäftsjubiläum.

Der Prokurist deutete auf die
festliche Dekoration im Empfangsraum, worauf
Meyer lakonisch bemerkte, er feiere eigentlich

auch eine Art Jubiläum. «So, so, und
was für eines, wenn ich fragen darf?» «Den
50. Besuch bei Ihnen ohne Bestellung I»
«Na, Emil, eigentlich bin ich in einer ganz
ähnlichen Lage. Seit zehn Jahren versprichst
Du mir einen Teppich von Vidal an der
Bahnhofstrafje in Zürich I » «Beim Mercur,
Du hasf recht. Ich werde das Versprechen
in ein Aktivsaldo umwandeln!»

Feuf hürotsfähigi Töchter
«Stimmt das, Herr Tiräkter, dah Sie

fünf heiratsfähige Töchter haben?»

«Nicht ganz; die Jüngste ist noch

nicht, aber die andern Vier sind schon,

noch, nicht mehr und schon wieder zu
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Denn ciie Hnen sinci im 8eiiatten

Wss i5cn clsnn eigeili uzzer ki-oi, i^lilcn
uncl l-IsrclöOisI Ksi I_uxu5?"

l_ieber I^Iedi!

/Vtsins I^rsu list cisn 8ciirsirisr sut
cisi- 8tör, um clis Vorisnzter zu rsos-
risrsn uncl nsu zu glszsn. Icli eriisits
ciis kscnnunci:
IS. klov., bsi Ikrer ssrsu gotenstsrt,

Z 5«<i. » I >-'. ^ I-r. b

/v^ir ivlislz cisr Oonisgg im itslss
ztsclcsn ^gsis

Osr Seiiigs
«is, iisiri, icti tis gmsint, ciu iiüro-

tszciit ützeriisupt nis, unci jstzt iissciit
ciocii s I-rsu?!»

«l.usg, Liiusri, i iisn ns sini giuncis
wo cis Osizurtztsg sm 29. k^sizrusr iisi,
cisrs mus; i nu sll visr ioiir öooiz gs.»

kr.

Ausiug ÄUS einem
Isicktfaklielieri laseksn-
wörterbucr» für Parvenus
(iri Vorbereitung)

^rrivöe
Kaiser
össliislc
Lourtoisio
Lurs^so
Lksmoignon
cksmoion
KIvgisns
intsmie
Kreolin
/Monieren
Obelisk ^
Oivmp
t'orvenu
k'rotubersnzsn
ponorsms
?orsnoio ----

5smojocion
loroscior
lournocios
Tuberosen
?vkismsn
?vkius

Osssngsstück.
iisuts sn cier iZörso
Orieckiscks Kircks
r^nskiorgsbükr
sckwers keitsr
KIssrwäscke
k'soisristsrns
ssstrssssncies koubtisr
f^uhtrupps
gsbouscktsr r^rouenrock
KIZncio otisgon (vsrbum)
l.isbiingstrsu eine; pssckss

Wucksrung in cisr KIsss

spsnisckor Wsncisckirm
^otsisinsn
>.snclsngs in Zücismeriks
Zcklstsnzug
russiscks roomssckins
VVirbelwinci
sücitrsnzözisckor n^innssöngsr
i.ungsnsckwincisücktigs
Wirbeiwincis
einäugiger Kiese <V>> 8t.

l_iedsr rxlsbelspaltsrl
l^ins Osmslciegslsris in Florenz. Osr

r^üiirsr srlclsrt sinsr (?szsllzci>sit, von
kilci 2u öilci wsncisrnci, i-isticunit, ^Itsr
usw. cisr vsrzciiiscisnsn Kunztwsrics! sm
Zciiluk; nsiisrt zicii cisr OszsIIzciisit sins
irsmcis vsms unci trittst cisn Licsrons:
«Zcuzsts, wis wsr cisz nur zciion mit
cism /visiztsrwsric. ciort cirüosri in cisr
zwsitlstztsn iisiis? würcisn 5is sz mir
ioiits wiecisrliolsn!» «Worsut cisr Li-

IVeuxekoren, Xir>6, lüoxiinx, Loiciar, ?soiilien-
vstsr. Dieselbe Lntwictciunx kükrt unweiszerlicti
üur I^ebeusversictierunxsnolice, ciem Lctiiüssei
Ikrer ?ukunkt.

i^raKerr Äe uns.

Xrei^-iireklion ^ürick, tp'. Sa/iti, /.immatyllai ?4

csrons sins vsrzwsitslts iZswsgung
msciit: «5o mitten Iisrsuz Icönnts icii
cisz niciit zsgsn cis mühte icii js
nociirnslz von vorne snisngsn!» ss

«I-isuts kst mir cier ciicko ksisenciö rV^sver
sins von ssinsn «//üscktorii» orzäkit. iiins
5irmo, ciio or sckon soit einer keiks von
tskron srtoigios bosrbsitsts, tsisrts bsi ssi-
nom istztsn kosuck clss 5lZ. Ossckättsjubi-
iäum. Osr Prokurist cioutoto sut ciis tsst-
iicks Oskorstion im I:motsngsrsum, worsut
r^svsr Iskonisck bemerkte, or teiors sigent-
lick ouck eins ^rt Jubiläum. «5o, so, unci
wss tür oinos, wenn ick trogen cisrt?» «Osn
5l). kssuck bei Iknen okne ksstoiiung i»
«kis, iimii, sigsntlick bin ick in sinsr gsnz
äkniicksn l.sgs. 5sit zekn lokrsn vorsorickst
Ou mir einen Ispoick von Vicisl sn cior
rZsknkotstrotzo in ?ürick I » «ksim rvVsrcur,
Ou ksst rsckt. Ick wsrcis ciss Vsrsorscksn
in oin /^Ictivssiclo umwsncioin!»

f^euf Iiürotstäliigi löe^ter
«8timmt cisz, I-isrr lirslctsr, cisi; 5is

iüni iisirstzisliigs löciitsr iisksn?»

«Niclit gsnz? ciis iüngzts izt nocii

niciii, sosr ciie sncisrn Visr zinci zciion,

nocii, niciit msiir unci zciion wiscisr zu
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